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tigten Erwartung aller Völker ent- Stürme, die dem tiefen Grunde der
spricht, gibt diıe Offenbarung selbst e1N- ursprünglıchen Wiıldheit hervorbrechendeutig Antwort. Zwar ist  — Christus _ 222 wirken leider nNnıc 1n  ” „ CI-nächst als Mess1ias Volke Israel g_ neuernd“‘. Die Zeitläufte bestätigensandt und dıe Erfüllung des 1 di Im Ausfall Schlacht oder ;
Gesetzes (Matth. 5, I 15, 24); weiıl aber Krieges 1 Gottesurteil 150 zu

ıihm die N: Külle der Gottheit sehen, dazu haben WIT Deutsche nach
wohnt (Kol Zg 9), i1st zugleich der Versailles keine Veranlassung Matth
Ersehnte aller Völker (Agg 2y Wie- 206 i1st e1inNn Hinweis auft Is 53, J!wohl das Heil den Juden stammt nıcht aut das staatlıche Strafrecht (37)(Joh 4, 22), hat das Christentum doch Wer Pazifismus mi1t Gewaltlosigkeitalles spezilisch Jüdische abgestreift und gleichsetzt (133 155) un 1Ur aus Sehn-
1st Z Universalreligion für alle Men- SUC nach e11NemM bequemen Leben oder
schen und V ölker geworden ZUTr „ungestortem ressen‘‘ (ı2) erklärt C1I-
Veranschaulichung dieser Wahrheit leichtert ıch dessen Widerlegung -
CIgCNE Nomos Lehre erforderlich 1st, zulässiger Weise (vgl © e  €  C Zeıitschrift
scheint ZU.: wenıgstien zweıfelhalit; denn 118 [1930] 200—284) Auch gıbt keın

ist A befürchten, daß dadurch ein rechtes ıld WenNn ] beständig Ent-
klarer Sachverhalt vernebelt wird. artungserscheinungen der Demokratie

Wenn der Vertfasser pcnh der Un- m1 ıdealgedachten Monarchie VeOeTI-
gleichwertigkeit der Völker iM poli- gleicht Was aber soll angesichts der
tische Vorherrschaft (in der Welt oder polıtischen un! wirtschaftlichen Wirk-

Europa) {Ur notwendig erklärt und lichkeit der Vorwurf den heutigen
diese dem deutschen Volke ZUWEIST Staat 272), daß den Arbeitslosen Al-
1St doch wohl erst prüfen, W über Waffen gibt? Ist das
den Wert der Völker entscheiden so1l — verantwortungsbewußte Sprache?
die Selbsteinschätzung, Cin Schiedsgericht Die Pflege un! Verteidigung des olks-
oder der Krieg Und stehen dem höher- iums 1St 1Ne hohe, edie und wichtige

Volke nNn1ıc auch andere Miıttel Sache, er  ber die uch das Christentum
ZU  an Verfügung, sıch ZUT Geltung schützende Hand alt und ganz
bringen, als die P  © 1 C  C Vorherr- gewiß können Uun! sollen Deutschland
schait die VO den andern doch Katholiken un!: Protestanten ZUr Blüte
als Unterjochung empfunden WUur  +  de? In des deutschen Volkstums einträchtig -
diesem Zusammenhang versteigt ıch sammenwirken; ber der Versuch des
Stapel den Sätzen „Wiır ınd u Da Buches, den Nationalismus auf das hri-
sche, gleichviel ob Minderheit oder
Mehrheit, un als Deutsche ind WITr die

stentum zen, ist ein unmöoöglıches
Unterfangen Max Prıbilla S

Ersten Wenn Sanz Polen NUur Wel
Deutsche wohnen würden SC( S16 Das Staatslexikon vollendet!mehr als die Miıllionen Polen;: denn S16

Solche Die Neubearbeitung des Staatslexikonsiınd ben \  e 6 255
überhebliche Aussprüche un Ansprüche der Görresgesellschaft (5 Aufl.) lıegt ab-
werden unNns be1 den andern Völkern nıcht geschlossen VOT Eın Monumentalwerk

deutschen katholischen Geisteslebens!Nur verhaßt sondern geradezu lächerlich Mıt Stolz kann die Görresgesellschaftmachen; S16 können der deutschen Sache
NUuUr schaden auftf diese Leistung hıinweisen:; mi1t Genug-

Das N: uch ist miıt Mißverständ- dart der verdienstvolle Heraus-
geber, Dr I, auftf die acht Jahrei1ssen un halben Wahrheiten durch-

Von dem Worte „metaphysisch" angespannter AÄArbeit zurückblicken,
un „Metaphysik“ wiıird ein allzıu reich- denen dieses einzZIgartıge Rüstzeug

für die öffentlichen Leben stehendenliıcher Gebrauch gemacht der schwerlich
ZUT Klärung der Begriffe beiträgt Der Katholiken deutscher Zunge geschafien
Satz, daß die Wissenschaft i1ne heroische hat; m1t dankbarer Freude werden diese
Narrheit des Menschengeschlechtes 1St die überaus wertvolle Gabe en-

nehmen.(19), enthält ebensoviel Wahrheit WI1Ie
der andere, daß die Moralısten (!) Das Staatslexikon der Görresgesell-
Marıonetten der Logık (43) un:! die est schait ist EINZIS 1 se1iner Art In einNnenNn
des Menschengeschlechtes 241 sind Die 2500 Beiträgen den Hedern VO  }
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sorgfältig äusge@ähltexi Mitarbeiterri E abér doch mit großei Sorgfal£ ünd Hin-
zahlreiche Namen VOo em Klang be- gabe bearbeitet erscheinen. Zahlreiche
finden sich darunter! werden alle Ge- geographische und Personalartikel brıin-

gen ıne wohltuende Abwechslung in diebiete des Lebens behandelt, immer aber
unter der einen Rücksicht ihres Bezuges miıt schwerer, zusammengepreßter
auf das Öffentliche en und Geisteskost befrachteten Bände
iın grundsätzliıcher Beleuchtung VO ka- Die ”R ht L1 des Staatslexikons?
tholischen Standpunkt aus, Wiıe habe iıch Man erinnert sich, daß VO der ersten
als 1 öffentlıchen Leben stehender Ka- ZUTr zweiıten Autilage des Staatslexikons
tholık 1m Lichte der Vernuntt- un! eın nıcht leugnender Richtungswechsel

hatte, der hie un!' da in Kreisen,Offenbarungswahrheiten all den HKra-
gen, wıe s1ie in buntester Fülle uSs den dıie dem deutschen politischen und SOZ1a-
Bereichen sämtlıcher Kultursachgebiete len Katholizismus SErN etwas euge
auftauchen, Stellung nehmen? Wer flicken, einer großen, sensationelien
hierüber  4 Aufschluß und Belehrung Angelegenheıit aufgebauscht wird. Wie
wünscht, er sucht 1m Staatslexikon immer darüber denken mag die
nıcht leicht vergebens. Richtung der soeben vollendeten ünften

Also nıcht eiwa bloß Staatslehre der Auflage ist lar und bestimmt diejenige
Staatswissenschaften 1 weıten Sınne unbedingter katholischer Grundsatztreue,
des Weortes behandelt das Staatslexikon, unzweideutiger Annahme und geradlini-
noch viel weniıger legt wıe  — A ger Fortführung der 1n eos X III und
das Handwörterbuch der Staatswissen- Pius X11 Staats- un! Sozialenzyklıken
schatiten das Hauptgewicht auf dıe entwickelten Lehren Selbstverständlich

zeıgen sich zwischen den 700 Mitarbeil-502 wirtschaiftlıchen Staatswissenschaf-
ten weder eın staatsrechtliches noch eın  B + tern in Einzeliragen Meinungsverschie-
wirtschaftswissenschaftliches Fachwör- denheiten. Der Herausgeber hat sich
+erbuch wiıll €e1in. Es umfaßt 1mM we1-  = wohl gehütet, hj]: ine künstliche Uni-
testen Umkreıs die Sozialphilosophie, die iOormierung erzwingen ZU wollen. Aber
christliche Gesellschatts- und Staatslehre, ist doch bemerkenswert, wıe gering die
auch diıe wirtschaiftlıchen Gesellschaits- Schwankungsbreıite ist, wıe geschlossen

un! einheıtlıch das Ganze wirkt. Daswissenschaiten ; es berücksichtigt alle
Fragen des Geisteslebens: Erziehung un: Staatslexikon ist ıne monumentale Do-
Unterricht, Kunst un Wissenschait, Ca- kumentation des voreılıg to  n
ritas und soziale Fürsorge, Volkstum und Solidarısmus. Großzügig un objektiv
Volkskunde, Jugendbewegung un! Hei- g1ibt es aber auch andern unter Katho-
matpilege us Gebührenden, ber keines- lıken veriretenen Rıchtungen Gelegen-
WeESS übermäßıigen Raum nehmen eın  D die heıit, durch ihre maßgebenden Wortiührer

siıch der Leserschait des StaatslexikonsBeziehungen VO aa und relig1ösem
Bekenntnis, Staat un Kirche, dıe Grund- vorzustellen. So unterrichtet z B &r  ber
iragen der Anthropologie un Rechts- den „Universalismus“ durch einen AÄAr-

tikel aus der Feder des engsten Mit-phiılosophie, wıe  n Willensfireiheit U, dgl
Verhältnismäßig stark eingeschränkt ist arbeiters} Spann, W alter 1 1
der 1m CHNSCICI Sınn juristische Stoff, übriıgens eın  a Musterbild Klarheit,
vielleicht, weiıl 1n Anbetracht der VOTLI- Übersichtlichkeit un Verständlichkeit,
trefilichen Orientierungsmittel, es  ber die wohl überhaupt das este, Wa bis eute
WITr  S4 hierfür veriügen, das Bedürinis wen1- zusammenfassender Darstellung des
SEr groß erschien. Die Technik als g_ Universalismus vorhanden ist, dazu vVvVo  e

vorbildlıcher Sachlichkeit. Das Staats-staltender Faktor menschlichen Schick-
sals und menschlichen Gemeinschafts- exikon hat sich geehrt, indem S sich
lebens und damıit als Macht 1m öffent- einen solchen Beıtrag sicherte.
lıchen Leben ist eingehend gewürdigt. Verständlichkeit für jeden Gebildeten
Besonders liebevolle Berücksichtigung gait als Richtschnur für die Bearbeitung
findet das Deutschtum 1m Auslande aller Beıiträge. Auch dieses 1e1 erscheint
ganz abgesehen VOoO der ausführlichen iın glücklicher Weiıse erreicht. Natürlich
Behandlung Österreichs un: der Schweıiz, bieten die meisten Beiträge keine eichte

Lektüre; vieles will in seiner Kürze, Wdie War nıiıcht ganz auf gleicher Stufe
mit den reichsdeutschen Ve;hältnissen‚ auf jedes Wort ankommt, sorgfältig
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erwogen und nach alien Seiten überdacht für ihrenEinfluß autf die richtungweisende
sein. Alle Mitarbeiter aber haben siıch Gestaltung der Dinge, Ja für die Rettung
einer edlen , einfachen Sprache beflei- des christlıchen Kulturgutes Deutsch-
Bigt; entbehrliche oder weniger bekannte lands, auf dem öffentliches Leben

auch heute noch ruht und VO demTemMdworter hat der Herausgeber ent-
weder völlig ausgemerzt oder mit leider gegenwärtig mehr zehrt, als es das
erklärender Verdeutschung versehen. So rbe der Väter mehrt, i1ne O aa  aa a U,
wendet ıch das Staatslexikon nıcht bloß VO der unermeßlicher Segen ausgehen

humanıstisch gebildete Benutzer, SOMN- kann: möge das Staatslexi:kon fleißig
den ‚1 den heute immer größer werden- benutzt werden, dieser Segen sich
den Kreıis VO  w Menschen, dıie Offent- erfüllt!
lıchen Leben teilhaben, deren Bildungs- Oswald V, ell-Breuning S5. J.
gang aber nıcht die en Sprachen um-
faßt hat Auch 1n dieser gar nıcht — 1C Morgenrötenmensch,wichtigen Hinsıcht erweist sich das sondern NordafieStaatslexikon als wahrhaftit zeit- und
lebensnah Der angeblich älteste Mensch, der „Mor-

Selbstverständlich hat eın Werk mit genrötenmensch‘“ (Eoanthropus dawson1ı
2500 Beiträgen und 7090 Mitarbeitern auch Woodward, 1013) VO  e} Pıltdown (Grafif-
seine unausbleiblichen Schwächen. So schaft Sussex), ist nunmehr endgültig
erscheint beispielshalber die Behandlung als Schimäre, als Fehlverbindung VO  -

menschlichen Schädeltrümmern und affi-des Freiwilligen Arbeitsdienstes niıcht
Sanz zutreffend un! glücklich. Daß be1 schem Unterkiefer erwiesen, wıe das von
dem schnellen echsel der Dınge manche vielen Forschern schon seıit 1915 ent-

einigen englischen Kollegen be-Aufsätze, wWEeNn der and ZUT Ausgabe hauptet worden ist, die mehr aut dıegelangt, schon wieder überholt sind, hat
Schreiber dieser Zeılen zweiıien seiner Fundumstände als aut die anatomischen

Eigenschaiten achteten. Sehr eingehendeeigenen Beiträge ertfahren muüssen (Ren- Untersuchungen, die Dr Friedrichstenbankkreditanstalt un! Zentralgenos-
senschaftskasse). 1m Anthropologischen Insti:tut der Uni-

versı:tät Frankfurt d, Zitschr. f. Anato-Dennoch ist keine Besorgnis Platze, mi1e 1032, 98, ı. u.2. H, S. 1909—262) VOI-das Staatslexikon könne rasch veralten. nahm, ergaben durch zwanglose Rekon-Überall ist datür gesorgt, die zeıtge-
schichtlich bedingten Dınge auf das ber- struktion der Schädelbruchstücke einen

modernen, mıiıt hoher Stirn ausgerüstetenzeitlich-Grundsätzliche zurückzuführen, Menschen. Von Merkmalen des Unter-
Dınge VO  3 bloßer Augenblicksbedeutung kiefers kommen War [Ö auch beim Men--
wegzulassen un adıe Gegenstände aut schen VOLI, ber keines ist ausschließlich
re nachhaltıge Bedeutung richtig ab- menschlich, weder fossıl- noch rezent-
zuschätzen. Nichtsdestoweniger ist 65 menschlich, C Merkmale sınd dem Schim-
ebhaft ZUu begrüßen, daß 1n etiwa dreiı anscnh und Orang eigen, weı weiıtere
Jahren eın Ergänzungsband folgen soll, liegen zwischen beiden, Eigenschaiftender niıcht bloß die inzwischen zurück- weisen eindeutig aut den Schimpansen
gelegte Entwicklung nachzutragen haben, hin, dagegen ebenso eindeut1ig autf das
sondern allgemeın Gelegenheit bieten Orang-Weibchen VO  ; heute; der Träger
wird, ergänzen und Z berichtigen. des Unterkieiers stand somıit UNSeEeTEI

In einer Zeıt, VO: öffentlichen, Orang am nächsten un! erhielt den N€
VO staatlıchen Leben her alle Lebens- Namen Nordafie (Boreopithecus dawsoni!
bereiche 1in unerhörter Weıise aufgewühlt Friedrichs, 1932)
werden, in einer eıt der Wende, aus Die Funde entstammen den blage-
einem geistigen Zusammenbruch VO  } _ rungen der Sussex Ouse. Es ist eın olles,
geheuerlichen Ausmaßen eın Umbruch Vorsicht mahnendes Spiel des ZU-
und Aufbruch sıch ankündiıgt, nıcht wenl1- falls, daß rezent-menschliche und fossıl-
ger aber die Gefahr droht, daß der Zu- aftische Irümmer VO dem Flüßchen -
sammenbruch alles untier sıch begrabe, sammengefiragen wurden. Der Pıltdown-
bedeutet die Vollendung des Staats- und bleibt für immer wertvoll durch die
lexikons für die deutschen Katholiken Feststellung, daß möglicherweise noch

1m ausgehenden Tertiär ein orang-ähn-un ihre Geltqng 1m öfientlichgn Leben,


